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Vorwort 

Auf der Sitzung des Mühlhäuser Arbeitskreises für Reichsstadtgeschichte Ende Februar 
2020 wurde beschlossen, die übernächste Tagung einmal vornehmlich den kleinen 
Reichsstädten zu widmen, die in Erforschung und Darstellung oft hinter den größeren 
Schwestern zurückstehen. Ein besonderes Augenmerk sollte dabei auf deren pragmatische 
und repräsentative Schriftlichkeit gelenkt werden. In der Faschingswoche 2020 schien 
SARS-CoV-2 in Zentraleuropa noch nicht breiter vorzukommen, was sich rasch als gänz-
lich falsche Annahme erwies. In der Folge mussten die Reichsstadttagung 2021 abgesagt 
und die Tagungsplanungen um je ein Jahr verschoben werden. Nachdem das Symposium 
2022 über „Reichsstädtische Akteure“ noch unter merklichen Beschränkungen durchzu-
führen war, versammelte sich die Reichsstadtgeschichtsgemeinde vom 20. bis 22. Februar 
2023 praktisch wieder in der gewohnten Weise, Zahl und Geselligkeit – zur großen 
Freude aller. Nun konnten also endlich die kleinen Reichsstädte verhandelt und – 
zusammen mit der Frage, was diese denn ausmache – engagiert diskutiert werden. Leider 
mussten aus jeweils triftigen Gründen drei Vorträge entfallen, die dann auch nicht mehr 
ihren Weg in den Tagungsband fanden. Umso dankbarer waren und sind die Tagungs-
organisatoren, dass Gregor M. Metzig (Stadtarchiv Schweinfurt) kurzfristig einen Beitrag 
über „sein“ Rathaus zu Tagungsprogramm und -band beigesteuert hat. Zusätzlich auf-
genommen wurde ein Aufsatz, den Thomas Lau (Universität Fribourg) in langer Ver-
bundenheit mit dem Arbeitskreis dankenswerterweise zugesagt hat. 
Die mit dieser Ergänzung hier publizierten Beiträge und die konzise wie perspektivenreiche 
Zusammenfassung von Julia A. Schmidt-Funke geben den intensiven wissenschaftlichen 
Austausch über kleine(re) Reichsstädte vortrefflich wieder. Die Exkursion nach Thams-
brück und die Stadtführungen von Peter Bühner und Christine Müller führten zum 
Abschluss der Tagung das Phänomen urbaner Kleinformen der Vormoderne noch einmal 
eindrucksvoll vor Augen. So ist allen vortragenden und zu diesem Band beitragenden 
Kolleginnen und Kollegen, den Moderatorinnen und Moderatoren der Tagung, dem 
ganzen Organisationsteam in Mühlhausen sowie dem Ortsteilbürgermeister von Thams-
brück, Björn Goldmann, für all ihr Engagement von Herzen Dank zu sagen. Der Fried-
rich-Christian-Lesser-Stiftung, der Stadt Mühlhausen und dem Mühlhäuser Geschichts- 
und Denkmalpflegeverein danken wir ebenso herzlich für ihre Unterstützung und 
Gastfreundschaft. Stefanie Schmerbauch hat als Mitarbeiterin der Stiftung mit größter 
Sorgfalt und Kompetenz die Hauptlast der Redaktion getragen. Ihr und dem Michael 
Imhof Verlag in Petersberg ist es zu verdanken, dass auch dieser neue Band der Studien zur 
Reichsstadt geschichte in ganz ausgezeichneter Qualität betreut und hergestellt worden ist. 
 

Olivier Richard, Helge Wittmann und Gabriel Zeilinger 
im Februar 2024
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